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Bei jener Gelegenheit sprach ich auch die kleine Rose

sie ist ein liebes verständiges Mädchen geworden und hat
mir viel von Neapel und auch von Ihnen erzählen müssen
Ein kleiner Schalk blitzte bei diesen Worten aus den
Augen der vortrefflichen Frau und ihren Mund umspielte
ein geheimnißvolles Lächeln

Richard hatte auf dem Heimweg aus dem herzoglichen
Schlosse viel zu denken Was mochte die Frau Herzogin
durch Rose wohl in Erfahrung gebracht haben Jeden
falls nichts Nachtheiliges in Betreff seiner eignen Person
sonst würde sie ihn soeben nicht so gütig empfangen haben
Daß in ihrem Abrathen eines Besuchs auf Friedheim ein
Befehl für ihn gelegen hatte er mit feinem Takt heraus
gefühlt und jenen zu übertreten würde er nie gewagt
haben so ungestüm es ihn auch dorthin zog wo nicht
nur ein Wiedersehen der Geliebten in Aussicht stand
fondern er auch wenigstens aus der Ferne die Heimstätte
jener theuren Menschen grüßen durfte zu denen ihn sein

Sohnesherz so mächtig zog MZum Glück für die Aufrechterhaltung seiner Vorsätze
sah er sich bald vpsl einer anregenden Thätigkeit in An
spruch genommen Die Herzogin hatte gewünscht daß
Helbigs Oratorium möglichst vollkommen zur Aufführung
gelange und der herzogliche Kapellmeister fparte demzu
folge weder Zeit noch Mühe um den Wünschen der hohen
Frau zu entsprechen Sorgfältigst wurden die erforder
lichen Singstimmen ausgewählt eifrigst mußten Kapelle
Kirchenchor und Singvereine studiren um den die Proben
abnehmenden Komponisten möglich zu befriedigen und so
enteilte die Zeit und früher als man gedacht nahte der
Tag der Aufführung heran Richards hatte sich eine
lebhafte Unruhe bemächtigt nicht daß er an der
guten Durchführung seines Werkes noch an dessen Erfolg
gezweifelt hätte nein es war die immer bänger an ihn
herantreteiche Frage würde sein zürnender Vater ihm
wohl noch länger seine Verzeihung verweigern wenn er
sich überzeugen müßte daß der verstoßene Sohn wenn
auch auf anderem als dem gewünschten Wege dennoch
etwas Tüchtiges geworden und berechtigt sei in der Welt
eine ehrenhafte Stellung einzunehmen die ihm seine künf
tige Existenz sicherte

Zu diesem Zwecke nun war es geboten daß der alte
Kantor der bevorstehenden Aufführung nicht fern blieb
würde jedoch der durch das Fehlschlagen seiner liebsten
Hoffnungen verbitterte Mann der Bitte des Sohnes Ge
währ leisten die ihm dieser in schmerzlichem Verlangen
nach Aussöhnung mit dem Vater so dringend an das
Herz gelegt Es waren böse Zweisel die sich deshalb
in der Brust des jungen Mannes regten und so kam es
daß zeine Vorfreude an dem in Aussicht stehenden Triumph
immer mehr verblaßte und alle seine übrigen Wünsche
vor dem einen zurücktraten sich in Liebe den Seinen
wiedergegeben zu sehen

So war sie herangekommen die Stunde in der die
prächtige Hauptkirche der Stadt sich mit Zuhörern zu
füllen begann Droben auf dem Chor intonirten die In
strumente als die höchsten Herrschaften begleitet von ihren
Gästen drunten vor dem Portal vorfuhren um beim
Eintritt in ihre Kirchenloge mit den ersten Takten der
stimmungsvollen Ouvertüre empfangen zu werden Dann
begann der trefflich geschulte Chor, der für die erkrankte
Tochter des Jairus zu Jehova um Hilfe rief Herzzer
reißend drang im Recitativ der Jammer der Mutter in
die OhreN der Hörer und die Arie des bei Christus Hilfe

Kieme Mittheilungen
Mathematisches Eine interessante Berechnung über

die unendliche Mannichfaltigkeit des Schachspiels hinsichtlich der
Vorhandenen Möglichkeiten an Zügen und Stellungen verdanken
wir Richard Schurig in Gohlis Die Anzahl der verschiedenen
Stellungen welche die 32 Figuren auf dem 64feldigen Schach
brette einnehmen können beträgt 7534 Oktillionen 686,3l2
Septillionen 361,225 Sextillionen 327,000 Quintillionen also
eine Zahl von 52 Stellen nämlich

7S34,686,312,SSI,225,327,000,000,000,000,000,000,000,000,000,000,000
Diese ungeheure Zahl kann in folgender Weise unserem Ver

ständniß näher gebracht werden Senkt man sich Infusorien
so klein daß ihrer 1000 auf eine Länge Von 1 m gehen so
würden in einem Kubikmillimeter Würfel von Im Länge
Breite und Höhe 1000 Millionen Infusorien Platz haben
Wäre der Erdkörper von Wässer und in gleicher Weise von
Infusorien angefüllt so würde ihre Anzahl noch nicht im Ent
ferntesten jene Zahl von Millionen also 6,346,000,000,000
Erdkörper erreichen Oder denken wir uns eine einzige Kugel
mit jener Zahl Infusorien so würde dieselbe wenn jeder Kubik
millimeter derselben 1000 Millionen Infusorien enthielte einen
Durchmesser haben welcher 1V mal so groß wäre als die Ent
fernung der Erde von der Sonne oder 632VMal so groß als
die Entfernung des Mondes von der Erde Jene Zahl von
52 Stellen würde zwar nur bei vollkommen beliebiger Ver
keilung der Figuren entstehen so daß auch die unmöglichen
Stellungen inbegriffen wären z B beideKönige auf benachbarten
Feldern sämmtliche Bauern auf senkrechter Linie u s w Es
fragte sich jedoch sehr ob die Zahl nicht dennoch mit Rücksicht
auf den Umstand daß die Bauern auch auf die achte Linie zu
stehen kämen nicht minder große Dimensionen behielte daß
die Anzahl solcher Stellungen wegen des sofort eintretenden
Offizierscharakters der Bauern vervierfacht wurde Unver
gleichlich größer aber gestaltet sich noch die Anzahl der ver
schiedenen Stellungen wenn auch das Geschlagenwerden der
Steine von 32 abwärts 31 30 u s w bis auf das Allein
übrigbleiben der beiden Könige mit in den Kreis der Berech
nung hineingezogen wird alsdann ist jene Zahl von 52 Stellen
mitsammt den angeführten beiden Vergleichen auch noch nicht
annähernd ausreichend uns einen Begriff hinsichtlich der Un
endlichkeit des Schachspiels an Zügen und Stellungen beizu
bringen denn nach dem Geschlagenwordensein eines jeden

HMe Mes TagMatt
und Rettung für fein Kind suchenden Vaters Meine
Tochter ist in den letzten Zügen du wolltest kommen und
die Hand aus sie legen daß sie gesund werde und lebe,
übte eine ergreifende Wirkung Athemlos folgte die Menge
dem in Prachtvolle Töne gekleideten bekannten biblischen
Text Kein Frauenaüge blieb trocken die Männer fühlten
sich ergriffen Majestätisch begleitete die Orgel als Vor
derstimme den Herrn auf seinem Wege nach des Obersten
Haus Alle Herzen athmeten auf unter dem Gefühl der
Zuversicht daß die ersehnte Hilfe sich nahe Doch da
waren schon jene unheilvollen Quartettstimmen die in
hastendem Tempo und chaotischem Durcheinander dem
entsetzten Vater die Schreckcnsworte zurufen Deine Toch
ter ist gestorben was bemühtest du weiter den Meister
Fürchte dich nicht glaube nur, hub Jesu Bariton Arie

an und Fürchte dich nicht glaube nur, wiederholte
der Chor Trefflich malten die Instrumente das Bild
des Getümmels der Pfeifer und Wehklagenden bis das
Recitativ sich daraus hervorhob Was tummelt und
weinet ihr Das Kind ist nicht gestorben sondern es
schläft Harfenklänge schwebten wie Säuseln hehren
Friedens durch den weiten stillen Raum Fühlen wir
uns doch in der Nähe eines im Todesschlummer liegen
den unschuldigen Kindes wie von Engelsfittichen umweht
die den heißen Schmerz in stille Wehmuth wandeln Und
jetzt welche großartigen herzbewegenden Klänge Alles
Schöne und Erhabene was die Aufführung bis jetzt den
gefesselten Zuhörern geboten es gipfelte in dem Recitativ
des Heilands Mägdlein ich sage dir stehe auf Aller
Augen richteten sich nach dem Chor als müßten sie den
selber dort suchen der mit göttlicher Macht ausgerüstet
nicht nur Sturm und Meer bedrohte sondern auch starren
Tod in Leben wandelte Doch da stand nur ein schlanker
bleicher Mann den Taktirstock gleich einem Zepter hand
habend aber auch um dieses Haupt floß es hoheitsvoll
und vas zurückgestrichene blonde Haar umwallte jenes
wie ein Glorienschein

Jubelnd mit Paukenwirbeln und Trompetenschmettern
brauste jetzt der Schlußchor daher und während jede
Brust aufathmete und innerlich in diese Jubelklänge ein
stimmte öffnete sich droben im Herrschaftsstand auf einen

Wink der Herzogin die Thür und Rose Walther jetzt
wirklich eine köstliche taufrische Rose sührte einen
alten Mann herein in dessen weißen Wimpern Thränen
zitterten Das war aber nicht mehr der stattliche rüstige
Kantor Helbig von Graban sondern ein erschütterter Greis
der sich tief vor der Landesfürstin neigte auf deren Be
fehl er heute im Wagen der Gräfin Alslerburg an Roses
Seite in der Residenz angelangt war

Lieber Freund redete die/Herzogin ihn jetzt gütig
an ich habe Sie lediglich deshalb hierher gerufen weil
ich die Erste sein wollte die Ihnen zu dem wohlverdien
ten Rubine ihres Sohnes Glück wünscht Ihnen zu be
fehlen diesem Sohne womit der Himmel Sie gesegnet
sürder nicht länger Vaterherz und Vaterhaus zu ver
schließen liegt nicht in meiner Macht wenn ich auch schon
nm Ihrer Gemeinde willen wünschen muß daß Sie dieser
in allen Stücken als gutes Beispiel voran leuchten möch
ten Doch da ist er wahrhaftig schon selber, unterbrach
sie sich den Kops nach der Thür wendend durch die ein
Lakai soeben den von der Herzogin befohlenen Komponi
sten eintreten ließ Dieser eilte auf die Fürstin zu doch
mitten auf dem Wege zu ihr blieb er stehen waren das
nicht Thea die Gräfin Rose und hier der alte Mann

Vater kam es jubelnd von seinen Lippen Und da
öffneten sich auch schon ein Paar zitternde Arme und
unbekümmert um die Anwesenden zog der alte Mann den
verstoßenen Sohn an sein Herz

In den Augen der Herzogin glänzten Freudenthränen

Steines treten wiederum Millionen neuer Stellungsmöglich
keiten ein

Mittel gegen Frostbeulen Dr Dhrenfnrth giebt
hierüber in der Tgl Rdsch folgende Rathschläge Gegen
Frostbeulen haben wir eine Legion voü angepriesenen Mitteln

Beweis genug daß ihre Heilkraft viel zu wünschen übrig
läßt Denn wären auch nur einige davon wirklich so wunder
bar hilfreich so würde sich doch Niemand noch nach anderen
umsehen Dem Einen hilft dies dem Andern jenes Und so
wollen wir denn zu Nutz und Frommen unserer Leserinnen
eine Anzahl von Mitteln aufführen welche sich in vielen Fällen
als heilsam bewährt haben Die Röthe an erfroren gewesenen
Nasen Ohren nnd Wangen weicht beharrlichen Abreibungen
mit Kampferspiritus allein oder mit einer Mischung von zwölf
Theilen des letzteren mit einem Theile Safrantinktur Für
gründliche Heilung des Frostes empfiehlt man Ungegohrenes
Bier am besten Weißbier wird bis zur Syrupsdicke eingekocht
dann der erfrorene Theil damit bestrichen lockere Baumwolle
darüber gelegt und mit Leinen verbunden gleichviel ob die
Frostbeulen offen sind oder nicht das Mittel ist alle Abende
frisch aufzulegen Die hart gewordene Salbe auf der Wunde
soll durch warmes Wasser erweicht und abgelöst werden
Devergie s Salbe gegen Frostbeulen besteht aus 30 Gramm
Fett Kreosot Bleiessig Opiumtinktur 10 30 Tropfen Mor
gens und Abends auf die angeschwollenen Theile zu streichen
und mit etwas Leinwand zu befestigen Schlesier empfiehlt
heiße Umschläge von geriebenem Schwarzbrod Essig und je
nach der Masse 2 4 Loth gepulvertem Alaun zu einem Brei
gekocht diesen auf Leinwand gestrichen und so heiß wie er
vertragen werden kann über den erfrorenen Theil zu schlagen
und so oft er abgekühlt ist zu wechseln und damit 8 16 Stun
den unausgesetzt fortzufahren Ein sehr gerühmtes Wasch
wasser gegen nicht aufgebrochene Frostbeulen an Händen und
Füßen besteht in einer Abkochung von 2 Pfund Eichenrinde
mit 10 Pfund Wasser bis auf ein Drittel eingekocht mit Zu
satz von 2 4 Loth Alaun Dies Mittel soll im Spätherbst
sogleich angewandt werden so bald das erste Jucken entsteht
täglich zwei bis drei Bäder Stunden lang zu brauchen

Einreibungen von Petroleum allein oder mit der Hälfte
Terpentinöl vermischt bei alten Frostballen bei frischen und
schmerzhaften Umschläge von Bleiwasser Bei rothen Hän
den Bäder in einproeeutiger Carbollösung wochenlang fortzu
setzen doch muß die Haut noch unverletzt sein da sonst Car
bolvergiftung entstehen könnte Ein in Süddeutschland viel
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sie genoß wieder einmal der hohen Befriedigung um sich
her Glück verbreitet zu haben In diesem Falle hatte
die ama nicht übertrieben, wandte sie sich jetzt zu dem
jugendlichen Komponisten ihm lächelnd die Hand zum
Kusse darreichend Sie mein lieber Helbig sind als ein
Künstler zurückgekehrt auf den Ihre Heimath stolz sein
darf und Ihnen Gräfin Theresina gebührt das Ver
dienst mit ihrem scharfen Künstlerblick das Talent unsers
jungen Freundes zuerst entdeckt und ihm jene Laufbahn
erschlossen zu haben für die allem er geschaffen war
Was kann ich da als seine Landesfürstin weniger thun
als dankbar mich an dem zu freuen was ihm unter Ihrem
Beistand zu erreichen gelang

Aus den finsterblickenden Augen der schönen Signora
die vorhin mit einem Gemisch von Zorn und Entzücken
der Tonschöpfung des einst geliebten Mannes gelauscht
hatte brach nach langer trüber Zeit der erste Freuden
strahl

Sie hatte jetzt die Genugthuung das anfängliche Miß
fallen ihrer hohen Anverwandten in Anerkennung und
Dankbarkeit gewandelt und Helbig auf einer Höhe der
Kunst angelangt zu sehen zu welcher nur Auserwählte
gelangen Sollte sich da ihre Künstlerseele nicht mitfreuen
wenn es auch andere Wege als die von ihr angebahnten
gewesen auf denen er sich fremde Hilfe verschmähend aus
eigener Kraft emporgearbeitet hatte Und durfte sie ihm
noch länger zürnen weil er weder ihr selber noch ihrem
Kinde ein Glück gewährt das sie geglaubt hatte von ihm
fordern zu dürfen Würde wohl mit unfreiwilligen Fesseln
bebürdet sein Genius jenen hohen Flug genommen haben
zu dem er sich jetzt aufgeschwungen Nein und abermals
nein Signora Thcrcfina hatte ihr heißes Künstlerherz
bezwingen und ein armes blindes Wesen seinen Traum
von Glück verrinnen sehen müssen damit der Welt ein
Meister der Kunst gewönne wurde Wer aber hätte
um solchen Gewinnes halber Opfer zu bringen gescheut

Eine Hofkantorenstelle mit dem Titel eines herzoglichen
Concertmeisters soll Ihnen vorläufig die nöthige Zeit zu
Ihrem künstlerischen Schaffen gewähren wandte sich jetzt
die Herzogin dem glücklichen jungen Manne wieder zu

Und nun sagen Sie wohl daheim Mutter und Schwester
guten Tag unterbrach sie Richards und seines alten
Vaters verwirrt gestammelten Dank unsere Rose die
uns vorhin den würdigen Vater eines trefflichen Sohnes
zugeführt soll zum Dank die Ehre genießen die neu Ver
einten heim zu geleiten

Sie winkte entlassend freundlich mit der Hand und ein
paar Stunden später führte Kantor Helbig seiner Gattin
und Tochter den Sohn und Bruder als hochbeglückten
mit tausend Freudenthränen willkommen geheißenen Gast
zu an dessen Wiederkehr das ganze Dorf den lebhaftesten
Antheil nahm

Doch wo war Rose hingekommen Von richtigem weib
lichen Zartgefühl geleitet war sie an der Thür des Schul
hauses unbemerkt zurückgeblieben und dann den diesseiti
gen Berg hinunter und drüben wieder hinaufgeeilt um
jetzt dem mit offenem Mnnde zuhörenden Vater von allen
den Wunderdingen zu berichten die sich seit ihrem Fort
gehen am Morgen zugetragen Dann machte sie sich an
der Seite der Muhme in Haus und Küche zu schaffen
denn zu voll war ihr das Herz zu stürmisch rollte das
Blut in ihren Adern als daß es sie lange an ein und
derselben Stelle gelitten hätte Sie brauchte frische freie
Luft sie brauchte thätiges Thun sollte sie ihrer Bewe
gung Herr werden die heute ihr inneres Gleichgewicht so
hart bedrohte

Schluß folgt

angewandtes Geheimmittel hat die württembergische Regierung
dem Pastor Wahler vor langen Jahren abgekauft seine Haupt
bestandtheile sind Ochsen und Schweinefett je 1 Pfund mit 4
Loth Eisenoxyd gekocht sodann geklärt 4 Loth Terpentin und
ein Quart Bergamottöl zugesetzt damit die kranken Theile
1 2 Mal täglich zu belegen Bei offenen Geschwüren Zink
salbe auf Charpie gestrichen Vielleicht wird aus dieser
Blumenlese von Heilmitteln eines oder das andere wirklich
heilen

Mie Lage im Schlafj soll man auch beachten Liegt
der Kopf hoch so kommen die Schultern in eine vorgebeugte
Lage das Kinn neigt sich auf die Brust und die Arme erhalten
eine Neigung nach innen was Alles dazu beiträgt die Brust
einzuengen Geinnde Personen sollen darum kein höheres Kopf
kissen haben als ein solches wodurch der Kopf nur 6 7 ow
höher als der übrige Körper zu liegen kommt Diese Lage ge
stattet den leichtesten und natürlichsten Umlauf des Blutes und
es werden Herz und Lunge in ihrer Thätigkeit weniger beengt

Nieolo Paganini der seinem Sohne 2 Millionen und
ein Schloß hinterließ hatte eine harte Jugend hat sich aber
eben so ehrlich wie geschickt durchgerungen Ein Beweis seiner
frühzeitigen Gewandtheit im Kampfe ums Dasein ist ein Auf
ruf den er in seinem zwölften Lebensjahre verfaßte und den
er gleichzeitig mit Eintrittskarten zu einem von ihm beabsich
tigten Concert in seiner Vaterstadt Genua umherschickte Darin
heißt es Nicolo Paganini aus Genua ein in seiner Heimaths
stadt wegen seines Geigenspiels bereits bekannter Knabe hat
sich entschlossen nach Parma zu gehen um dort unter des be
rühmten Signore Rolla Leitung seine Gaben fortzubilden
Weil ihm aber die Mittel dazu fehlen hat er sich Muth ge
faßt und bittet seine Mitbürger ihm zu seinem Vorhaben bei
zusteuern indem er sie einladet die Abendunterhaltung für sein
Benefiz zu besuchen Der Knabe hatte damals bereits ver
schiedentlich bei musikalischen Aufführungen in den Kirchen Soli
gespielt und der Aufruf hatte den gewünschten Erfolg den er
in seiner freimüthigen Bescheidenheit auch verdiente

Im Stadtarchiv zu Hechingen in Schwaben findet sich
ein Fürstlich Hohenzollern fcher Befehl vom 5 Februar 1725
aufbewahrt worin iedem Landmann der einen Kobold Nix
oder ein anderes dergleichen Gespenst lebendig oder todt ein
liefert eine Belohnung von 5 Gulden zugesichert wird die der
Oberjägermeister auszahlen solle Schade daß das Archiv
nicht auch einen Nachweis über die Zahl der gefangenen Ko
bolde enthält



Tages Chronik
Der Kaiser ertheilte gestern dem Präsidium des Reichs

tags Audienz und zwar wurden Präsident von Wedell
Piesdorf und der zweite Präsident Hoffmann empfangen
Der erste Vizepräsident Freiherr von Frankenstein ist
wegen dringenden Geschäften im baierischen Landtag beur
laubt Der Kaiser unterhielt sich leutselig mit den Herren

deinen jetzt zu Ende

die er zu ihrer Wiederwahl beglückwünschte Trotz des
etwas stürmischen Beginnes der WihWuiHD HoM,ex
auf einen friedlichen kud ergebnißv ollen Fortgang der

selben W ÄMttMgvA
Auf die an Ihre K u K Hoheit die Frau Kron

prinzessin gerichtete Geburtstags Glückwunsch Adresse ist
dem Berliner Magistrat folgendes Dankschreiben zugegan
gen Ich habe mit besonderem Vergnügen die Zuschrift
erhalten in welcher der Magistrat Mich M Meinem Ge
burtstage begrüßt Je lebhafteren Antheil Ich an Allem
habe was daS Wohlergehen und fortschreitende Gedeihen
der Hauptstadt betrifft um so dankbarer empfinde Ich
den warmen Ausdruck anhängiger Msinnung mit welchem
der Magistrat seine Glückwünsche verbindet

Berlin den 25 November 1ß85
gez Victoria Kronprinzessin

Die Zahlmeister Verhaftungen fchei
zu fein Die daran geknüpften Befürchtungen werden sich
so schreibt das fortschrittliche Braunschw Tgbl ver
muthlich als übertriebenheraussteklen,wieöenn schon jetzt
ein Theil der Verhafteten wieder freigelassen worden ist
Man Meint wohl mit Recht daß es sich keineswegs um
direkte Bestechungen zur Erlangung gewisser Vortheile
sondern m der HauptsackH um Annahme von Geschenken
handele wenn auch in einzelnen Fällen dadurch der Zweck
Armeelieferungen zu erhalten erreicht worden fein mag
Wie versichert wird dürfte den meisten der Verhafteten
Zahlmeister das Bewußtsein gemangelt haben daß sie
durch die Annahme der Heschenke sich einer strafbaren
Handlung schuldig gemacht weil sie persönlich gar nicht
in der Lage warm den Lieferant wirklich Vortheile zu
zuwenden

Das Schwurgericht zu Frankfurt a Ö hatte sich
dieser Tage mit einer Anklagesache zu beschäftigen die
insofern ein besonderes Interesse erregte als die angeklag

ten Verbrecher neun Jahre nach dem Verbrechen
entdeckt und ihrer Strafe unterworfen worden sind
Es handelte sich um einen schweren Raub dessen die
Arbeiter Johann Friedrich Hartmann aus Berlin Ernst
Gustav Fiddicke und Karl Friedrich Wilhelm Fiddicke
sämmtlich mehrfach bestrafte Subjekte beschuldigt wurden

Am 11 Dezember 1876 war das 2 Kilometer von Stein
höfel entfernt und ganz isolirt gelegene Gehöft des Bauern
gutsbesißers Schultzke zu Hasenfelde der Schauplatz einer
höchst verwegenen Frevelthat Am Abend jenes Tages
hörten die Bewohner des Grundstücks plötzlich mehrere
Schüsse die Hausthür wurde erbrochen und zu Aller
Entsetzen drangen drei Personen mit geschwärzten Gesich
tern in die Wohnstube Die eine Gestalt trug Frauen
kleider alle drei waren mit Schuß und Stichwaffen aus
gerüstet Die drei unheimlichen Gestalten überfielen den
Besitzer indem sie denselben unter dem Kriegsruf Geld
oder Blut im Zimmer umhrrzerrten Dann setzte einer
der Räuber der Frau eine Pistole auf die Brust zwang
dieselbe auf diese Weise zur Herausgabe von 58 Thalern
und die Bande entfernte sich indem sie den Ueberfallenen
spöttisch eine angenehme Nacht wünschton An dem
Thatorte hatten die Räuber aber eine Zange zurückge
lassen welche nach so langer Zeit zu ihrem Verräther
geworden ist Fiddicke hat nämlich einmal unbedacht
etwas von einer verlorenen Zange gesprochen welche ihm
früher beim Besenbinden gute Dienste geleistet habe Dies
genügte um eine Reihe von Erhebungen zu veranlassen
die zur Verhaftung der drei Angesagte führten Die
selben wurden überführt und zu je 8 Jahren Zuchthaus

WWWWI
Frankfurt 26 Nov Ein Mann hatte beim Auf

spannen feines Regenschirmes eine Dame derart unglück
lich in den Mund getroffen daß sie mehrere Zähne ein
büßte Gestern erschien der Gatte der Dame in der
Wohnung des Herrn der das Malheur verschuldet hatte
und verlangte eine Entschädigung von nicht weniger als
30,000 Mk Seine Frau sagte er sei durch den Verlust
der schönsten Zähne in hohem Grade entstellt Da der
Herr auf dieses Verlangen nicht einging will der Gatte
der Beschädigten die geforderte Summe einklagen

Eine drollige Episode ereignete sich kürzlich zwischen Licht
und Dunkel unter der Durchfahrt des alt ehrwürdigen Eschen
heimer Thurmes in Frankfurt a M Man wird sich aus den
Berichten über den Lieske Prozeß der Zeugin Camphausen er
innern welche bekanntlich in dem Angeklagten mit großer
Sicherheit denjenigen Menschen wiedererkannte der sich am
Abend der Ermordung Rumpff s in verdächtiger Weise in der
Nähe der Rumpff schen Wohnung zu schaffen machte Bald
nach der Beendigung des Prozesses war ihr ein Drohbrief
zugesandt in dem man sie mit dem Tode bedrohte Frau
Camphausen war in Folge dessen vorsichtig geworden und als
nun kürzlich ein Liebesbrief an sie gelangte der sie um die
neunte Abendstunde unter die Durchfahrt des Eschenheimer
Thurmes bestellte da witterte sie einen anarchistischen Anschlag
gegen ihr Leben und übergab denselben der Kriminalpolizei
Diese postirte um die angegebene Stunde mehrere Geheime
in der Nähe des Rendez Vous eine andere Frau die Muth
genug zu diesem gewagten Schritte besaß begab sich unter
strikter Befolgung des in dem Briefe angegebenen Erkennungs
zeichens zum Eschenheimer Thurm und man wartete mit
Spannung der Entwickelung der Dinge Dieselbe ließ nicht
Zange auf sich warten Mit eiligen Schritten tritt ein Mann
jn das Dunkel der Durchfährt nähert sich indem er das ver

abredete Erkennungszeichen ein weißes Taschentuch in der
Hand trägt der dort Ppstirten Käu und Sind Sie viel
leicht Frau Camp Die letzte Silbe verschluckte er in der
Kehle denn im selben Momerit fühlte er sich von zwei, kräfti
gen Armen umschlungen und festgehalten und dein vor Schrecken
Erstarrten völlig Wehrlösen tönen die vernichtenden Worte
in s Ohr Nicht gemuckst Sie sind verhaftet Willenlos
fügte sich der Anarchist und bald empfingen ihn die kahlen
Maumn des nächstgelegenen Reviers Da merkte malt denn
bald beim Lampenlichte daß delL Anarchist ein sehr anstän
diger Herr sei und als dieser nM glaubhaft
auf den Rath eines Freundes
Hausen in zärtlichem Verhältniß
derselben loszumachen versucht
den ernstesten ÄbMteit Mäu
nehmen Da die Krimiualbehi
Erzählung irgend welches M
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der spanischen Hofetiquette entgegen ist Die Königin ev
wartet dasselbe für April Würde ein Sohn geboren so
müßte die zur Mnigin bestimmte Töchter abdanken wie
das Gesetz es vorschreibt i6 6

Erschossen hat sich gestern Vormittag wie die
Post mittheilt der Bankier O St in Berlin früher

Inhaber des Bankgeschäfts B und S Zerrüttete Ver
mögensverhältnisse sollen die Ursache zu dem Selbst
morde sein

Eine überraschende Fülle von Fasanen weisen jetzt
die Berliner Delikateßgeschäfte auf Der Preis von 7
und selbst 6 Mk für das Paar Fasanen ist ein kaum
jemals dagewesener Der Grund ist eine bedeutende Zu
nahme der Fasanenzucht und insbesondere in diesem Jahre
ein sehr günstiges Ergebniß derselben

Ein Revo lver Iournalist ist SN M Wrliner
Polizei unschädlich gemacht worden Der Redakteur
Adolf Bergschmidt ist wie ans PolWrMn mitgetheilt
wird gestern Kon der KrimiMpokiM verhelftet worden
Bergschmidt hatte wie diesofeiner Zeit der Unabhängige
gethaH in dem M ihm irediaiMnMStte KeuesMrliner
Volksblatt in der Rubrik Briefkasten Angriffe gegen
verschiedene VWUMtzs üA BaktinsAutz in Aussicht
gestellt die betreffenden WntMWHUWMter Kreuzband
an die betreffenden Institute gesandt und den angekündig
ten Schmähartikel falls yicht inzwischen ein Schweigegeld ge
zahlt in der That veröffentlicht Auf diese Weise hat
Bergschmidt nicht unbedeutende Summen erpreßt

Eine lustige Debatte steht dem Ungarischen Abgeord
netenhause bevor eine Debatte über einen Handkuß
Der Abgeordnete Konstantin Clah meldete folgende In
terpellation an Ist es wahr daß der Handels Minister
Graf SzecheNyi bei dem feierlichen Schlüsse der Landes
Ausstellung dem Kronprinzen feierlich die Hand geküßt
und wenn wahr so frage ich weiter ob er diese Hand
als Privatmann oder als verantwortlicher Minister Un
garns geküßt hat Die Frage ob Graf Szechenyi dem
Kronprinzen als Privatmann oder als verantwortlicher
Minister Ungarns die Hand geküßt hat wird sehr schwer
zu entscheiden sein Ueberdies giebt es in Pest Minister
die sehr zittern bei dem entsetzMen Gedanken es könnte
künftig jeder Kuß zum Gegenstande einer parlamentari
schen Verhandlung werden

Man erinnert sich vielleicht noch jener Erpresserbande
welche im vorigen Jahre mehrere Personen aus der Wiener
Gesellschaft durch die Androhung angeblich von denselben
begangene Verbrechen ans Licht zu ziehen in Angst und
Schrecken setzte Ein geachteter Arzt nahm sich das Le
ben weil er an dem ihm vorgeworfenen Verbrechen zwar
unschuldig aber doch durch wohlvorbereitete Fallstricke
dieser Gaunergesellfchaft einigermaßen verdächtig war und
weil er fürchtete die Sache möchte ihm zeitlebens anhaf
ten Weniger tragisch waren die Liebesabenteuer des
Athenienser Professors Rhonsopulos der von den mo
dernen Skorpionen auf das Qualvollste gepeinigt wurde
aber mit einem Geldopfer davonkam Das Haupt dieser
verwerflichen Gesellschaft war ein 25iähriger Bursche Sieg
fried Better seine treuen Helfer Schwester und Mutter
Anna Better und Amalie Better Nach einer fechstägigen
Verhandlung in der nothwendigerweise ein geradezu ekel
erregender Schmutz aufgewühlt ward wurde damals das
Urtheil gesprochen Siegfried Better wurde zu 9 Jahren
Mutter und Tochter zu je 8 Jahren schweren Kerkers
verurtheilt Eigenthümlich ist nun daß die ganze Fa
milie innerhalb weniger Monate ausgestorben ist Zuletzt
starb die Mutter die übrigens bittere Reue empfunden
haben soll

Im Saargebiet hat sich ein Verein gegen den
Wucher gebildet der die beliebtesten Kunstgriffe der
Herren Kravattenfabrikanten zur Warnung veröffentlicht
Eine neuerdings beliebte Spezialität dieser Herren ist das
Aufkaufen von Erbschaften Hat nämlich ein Erblasser
verschiedene Erben hinterlassen fo haben die Handler auf
Grund der Berichte ihrer Schlepper Spione bald den
jenigen Miterben ausfindig gemacht der etwa in drücken
den Vermögensverhältnissen sich befindet Diesem wird
nun mit allen Mitteln der Beredtsamkeit zugesetzt daß er
seinen Erbantheil an den Händler verkauft und in leider
nur W vielen Fällen gelingt es das Opfer mürbe zu
mächen ein Drittel oft sogar die Hälfte unter dem
wahren Werthe wird der Erbantheil losgeschlagen Hat
jetzt der Händler einmal festen Fuß gefaßt dann wird
weiter operirt Er verweigert den Miterben die gütliche
Theilung und da die Leute meistens die leider fehr hohen
Kosten einer gerichtlichen Theilung scheuen so ergeben sie
sich bald Auf diese Weise wird häufig der Wohlstand
ganzer bäuerlicher Familien untergraben
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Vor einigen Tagen hat Herr Leder emen seiner ne
Mentirten BlitzarbMer civf 5m Königlichen Sternwarte
in Berlin aufgestellt und die in Gegenwart einer
miMie M OalvanöjköH gemachten Kroben aufFie
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den WittHHWverMAiksW MIG KoxMich leitet M
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warte aufgestellten noch an verschiedene öffentlichen Ge
bäuden öersNchsweiB leichHMitzableiter angebracht werM
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die Tasche in Händen gehM verreist
hatten keineij MZU4wA berW y
glückte Da fimo i rWestshKne ÄiM hö
tive der auf kaum glaublich Weise den Restaurateur
gegen Zusicheruyg M StrMKsiM M WNEWncs

Finderlohn zur Herausgabe bewog Von Paris bekam
er thatsächlich eine AMirektüH M as versprochene
Geld aber die Sache sprach sich herum das Gericht
mischte sich ein und so wurde denn dcr sich schon gerettet

glaubende Thäter k ir ch vcchaftet ,,ti, j Mm
Auf de SWcke H ldNMez mM, wurde

N chts em tzMMchMM Mie
Ztg ausfulrt hatten es die Diebe wohl aus cinW jbrs
feren Fang abgesehen Die Firma AWüiewM Decker
in Palmnicken läßt sich monatlich zweimal an bestimmten
Tagen von Königsberg aus 26 bis 28,000 Mk durch
die Post senden Diese Sendung befand sich auch dieses
Mal in dem bcstohlenen Postwagen aber in einem an

das Geld ir Banknoten in dem Briesbeutel steckte We
vorsichtig sie verfahren sind geht daraus hervor daß
weder der Postillon Hoch fein ihm amtlich öergegebener
Begleiter etwas gemerkt hat

Unter den amerikanischen Jsracliteu ist tnie Beweg
ung inl Gange azzs ZMckmäßigkeitsZkünden den wö
chentlichen Feiertag von Sonnabend auf den Sonntag
zu verlegen Wie Bewegung scheint Erfolg zu haben
Wie aus Pittsburg gemeldet wird faßten dCi am 18
November dort versammelte Rabbiner der rcformirten
hebräischen Kirche eine Resolution des Inhalts dM
Nichts im Geiste des Jüdenthums oder irgend welche
Gesetze die Abhaltung von Gottesdiensten an Sonntagen

verhindere I IZum größten Entsetzen der Wässanttir tÄ Ises Ss
la dasMs in Paris stürzte sich aly Apnu ag NachmittM
eine anständig gekleidete Dame im Wer von vierzig Jah
ren von der Höhe der JMsänle herab zind wurde lvtal
zerschmettert vom Pflaster aufgenommen Noth kai
nicht das Motiv der That gewesen sein dem man fand
bei ihr eine Summe von gegen 200 Franken Da sich
in Folge des fürchterlichen Sturzes ihr Mantel losgelöst
hatte und in der AbsWämmeAlng Mi chl der Luft

Von Ha ckl ältd EMöpÄs ch em Äkl
illustrirt von A Laughammer in LixferMgeu 40 Pf bei
C Krabbe in Stuttgart ist Lieferung 21 2 t erschienen Unter
der trügerischen rosigen Schminke Ä wahrhaftig Msft
Tod von deM MtbedeMnden Brettergerüste jäh hinab m
das enge Brettergehäüse in dem Schein u td Wirklichkeit dieses
Lebens gleichermaßen verstummen Diese tragische Episode
schildert Häcklünder in den neuen Lieferungen seines zyj Wei
fenden Momenten so reichen Europäischen Sklaveuled is Nicht
der Zufall hat das grniisI Unglück hervorgebracht eine
jener trostlosen Geschichten von der weißen Sklaverei hat
das treu liebende Herz des jungen braven Maschinisten so tief
bewegt daß die Hand Mit dem verhängnißvsMn Tawzitterte
und daß die Geliebte ihm nur noch sterbend ihre Uns
theuern könn Der Grundgedanke Hackländers von der ü
der Gesellschaft an denen die sie kalt und hochlUithig ausstößt
ist hier mir packender Gewalt dargestellt Keln Wunder daß
auch der Künstler und treue Gefährte des Erzählers bei solchen
Höhepunkten der iDichtung sein Bestes giebl Arthur Lang
hammer hat auch in diesen MM Lieferungen eine Fülle an
muthiger und rührender Bilder geschaffen die wie stets so innig

TeWuitd BW nichtmit dem Texte verwebt sind da
mehr getrennt zu denken vermag

Meteorolog Bericht des Halle sche Tageblattes
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Die Temperatur in Celsius Graden wer in iMWnaimten
Städten folgeNde i Petersburg Hamburg oilttinMsMl

10 Karlsruhe j 11 München j S Chemiiitz 8 Vcrlin 4

Paris ro 7Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 27 Novbr
Abends 1,63 am 23 Novbr Morgens 1,70

WWMiWMK NZMMvMm Kiilzzzsj jfi NNVM7ZÄK



Z

7Zck ni 7Z MllWnö 6IiT
lI A V t nz6 cklil,nzjloi

nzzWHinzÄtt M n
SMtztzM MWS s ÄMMW

Mism oT szzlljWd Az ms tMianW
I WM MB NW iillMuolg
A K U kMö

Z j mstsyT it lO soäiAzAWz ZöÜ7D
chl j8itKs Zö ßMö76MAM Ä M
ZN zzni zf MMZ ZZÄÜ ZISÄ toy nsgo MglMZ zo

mstT MlMg sH Vutö Sonntag 9 achmitta

Gm M YMU
llz nz6zj7w MMMMSW WOZ M ß
ans dem Gebiete der höheren Salon Magie gc
MtMHMWM AUM A WMBZWDMD G FM U A MI

A UM Ml UM V A MÄtK irtM PWH iMark I Platz 50 Pfgti MMVoMt sKDtzch HMMechtxZewMnd/frei inzn
I rZu iniz Zml ckm j i6sjzo K l clZVISÄ 8 UMr

tstisl KiMK
T zä ua Hsz zo
nGMMMN K

I7ZA tKmösgnv ZilZläLtz

iWe nvgzguß nzölZzWnvK Ssänsglas tmsiigoM isniliM

zu Mnhle rpreisen satv NK im vi i die Metze 44,4 S
N,6 MeiWxMe SS ZNZ j WöisözG z6nÄ

jZ ivM ni M s W M WwMWU hWMAKMM Reservirter Platz I M U Platz Pfg Kinder die Hälfte
5 7 v I 5M 3ZM VMllM kl L

7UZjN7I Njs K NZ i MIIÜ fi

z Iztztsäszi

WMMMMjd lZsuiLLkIanö N8 V Ü I
inctZv Zsuoy

äiozgMjFZ Mossch ti örNX U0U01
NZMZ ZZllU

V0H

jsuL ZgMOZMWj
lBlümenftock HDWK

alt ist zu verkaufen Raltt

zum 1 April oder früher zur 1 sicheren
Hypothek zu leihen gesucht Unterhändler
verboten Offerten unter M I1SSS
an L N rvlr gr Steinstr 14MjsM s ttxzn sss G Z igl m7

Es werden noch einige Kunden angenom
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Kapellmeister
uiö Münchener Keller
Heute Sonntag den SA November

V N IIlRwNM
Nett Hallesches Allerlei Neu
Komisches Duett VIi r und H I Ii die
beiden lustigen Schneider sowie gewähltes
Programm

Salon kosvllUwI
vonutag deu SS ds Abds z8 Uhr
Großer Ball W

bei stark besetztem Orchester hiesiger
Regimentsmusik

Nachmittag z4 Uhr
Tanzkränzchen
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M krMitsZv

Sonntag den SS d M von Nach
mittag 4 Uhr

Prehler s Berg
Heute Sonntag von 4 Uhr
UM Tanz Kränzchen 5
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Montag den SV Novbr Abends

8 Uhr im goldenen Ring
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Jeder Wijfer eines Ueber
zichers erhält alsPräsent
ein elegantes Halstnch zu
und ist da die Preise durch
den großen UwsKtz billigst
gestellt sind dor Neber

Poxtheilnng gesichert

Nachdruck verboten Gesetz vom 11 Juni 1870

Illtvrims StaSt Msatsr
Äs 7 8Direktion I

Sonntag den 29 November 188S

lSvri II
Z SS

Operette in 3 Akten von Jo h Strauß

k iv llvrr l ii n e r viriMvi Herr llertel
Gabriel Eisenstein Rentier
Rosalinde seine Frau
Frank Gefängnißdirektor
Prinz Orlofsky
Alfred sein Gesanglehrer
Dr Falke Notar
Dr Blind Advokat
Adele Rosalinde s Stubenmädchen
Ali Bei ein Egypter
Ramusin Gesandtschafts AttachS
Murray Amerikaner
Cariconi ein Marquis
Lord Middelton
Baron Oskar
Frosch Gerichtsdiener
Iwan Kammerdiener des Prinzen
Jda
Melsnie
Felicita
Lidi
Minni
Sabine
Silvia
Hermine
Bertha
Lori

Herren Damen Bediente Gäste

Gäste des Prinzen Orlossky

Herr Telek
Frl HugSt
Herr Patry
Frl Hartmann
Herr Sachs
Herr Pittschau
Herr Hilden
Frl v Lesfa
Herr Dahlen
Herr Valdöz
Herr Hugo
Herr Lehmann
Herr König
Herr Carl
Herr Hüner
Herr Richard
Frl Förster
Frl Wegener
Frl Heuer
Frl Siegel
Frl Holzhausen
Frl Bertini
Frl Wack
Frl Bronn
Frl Nabe
Frl Krause
Frl Petzold

Die Handlung spielt in einem großen Badeort

Loge S Mk Sperrsitz 1,5V Mk Parterre 1 Mk Borverkauf
8V Pfg Gallerie SV Pfg

Der Tages Billet Berkanf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus
und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Zur gefl Beachtung
Die Firma C A 5 ämmerer Co veröffentlicht seit einigen Tagen in einem

Geschäfts Anzeiger den vollständigen Theaterzettel Ich erkläre hiermit daß ich den
früheren Kontrakt mit vorgenannter Firma gelöst und den Theaterzettel zum alleinigen
Abdruck nur dem Halle schen Tageblatt übergeben habe weshalb ich die anderweitige
Veröffentlichung als widerrechtliche Nachdruck betrachte und für deren Richtigkeit
keine Garantie übernehme Um mich hiergegen zu schützen wird bis auf Weiteres
der Theaterzettel nicht wie bisher tags zuvor im Halle schen Tageblatte veröffenlicht
werden sondern von heute ab erst am Tage der Aufführung Dagegen wird derselbe
im Laufe des Vormittags in hiesiger Stadt verbreitet und ist von Vormittags 10 Uhr
ab im Theater Bureau zu haben Nach wie vor gelangen im Theater die vollständigen
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel zur Ausgabe

Halle a S den 27 November 1885

Direktor des Interims Stadt Theaters

Montag den 30 Novbr
Reu vie MiM kpilM Schwank in 4 Akten

v F v Schönthan

/IiWkä i WM Idee 8
mit Vavills 1 1,20 1,40 ÄIK

50 60 80 tz 1 1,20 Uk
tl su mit Vanille 1 1,20 1,40

tültv 1,60 1,80 2,00 2,20 2,50 3,00 3,30 Nk
Lei u 1 1,20 1,40 1,50 1,60 1,80 2,002,25 2,50 2,80 3,00 3,40 4,40 5,50 NK

in onäant OlmLolaäö Xar ixan sto x kä von 1 3 Nlc
uncl sodt LNKl von 20 k au

tu aok von 50 Ltüek Mi 1,40
100 Aiü 1,80

ÜIIKI ZS sv t 40 Lortsn pro knnä von 60 bis 2,80 Nic
i

nnck I Itu ü i I iWill

t iii n seii var/c n Ai nns 2 2,60 3 4 6 8 NK x käkMpt MätziiaSv vo van llollteil IiMM ZNao
Diosor Oaeao ist an VoklAksoinnaick nocli von lit iiioi I itlkr

ndsrtroKsn voräsn nnä ist in olK ssinss KeriiiKei
cksra NsAön ani AnträAlicckstsu

Sei v S I zv Mk ii i zv til t t zMl SASSiZe MAOlRt z
Indadsr tNiililil N IIv 8 r Ltsinstrasss 11

Atelier Photograph Alter Marktim Garten i H r Iempfiehlt seine bekannten fein und effektvoll gehaltenen Arbeiten aller Größen
bei soliden Preisen Aufträge für Weihnachte bitte ich nicht zu spät zu

machen besonders bei Vergrößerungen nach Bildern

Dame Trotzdem hre
Verhältnisse nicht besser

wie die meines Mannes

kkideu Sie sich stets
so elegant

Herr Ich beziehe meine
Schuhwaaren und

Herrengarderobe aus

der Goldene
Dort finden Sie die

elegantesten Winter

Überzieher schon von
Mk 10 an bis Mk 36

Ms ZMeize 72 AsMstr 72
stellt zum Verkauf

1SOO
das eleganteste was in Schnitt und Stoff geliefert wird

Double von Mark an bis Mark SO
Diagonal 1S S an bis Mark SS
Floecone II an bis Mark 3
Eskimo an bis Mark SS

Reiseröcke nnd Kaisermäutel von IA Mark an
Herren Rock n Jaqnett Anzüge von IS Mark an
Knaben Anzüge u Wintermäntel von Z Mark an
Arbeits und Stoffhosen immeuses Lager
Wollene Hemden von Mark 1 ZO an Unterhosen v 1,25 an

Kinder Wir sind krank Mama haben kalte Füße
weißt Du nicht einen guten Arzt für uns

Mutter Der beste Arzt ist ein warmer Fuß diesen
trocken und warin zu erhalten wollen wir

nach der dort findenwir für wenig Geld gute wasserdichte
Schuhwaaren

Täglicher Umsatz der
Schuhwaaren

SOo SS Paar
Nenovirung in großer

Werkstatt billigst

Herrenstiesel v S M an
KnabenstiesMS

von F Mark an
Damenstiefletten
von 4 Mark an

Ballschuhe v Z Mk an

Hausschuhe v an
Kinderschuhe

von SV Pfg an
Pantoffeln SV Pfg

Kinder 4V Pfg
Filzschuhe 1 Mark
Kinder 6V Pfg

Zur Besorgung der Abstempelnng der am l Dezember v zur
Convertirnng gelangenden

halte ich meine Dienste empfohlen

Für den redaktionelle und Kulei
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